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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Steinhöring 1950 : TSV Feldkirchen 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Leisner lässt den TSV Steinhöring 1950 jubeln

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 23:17 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TSV Steinhöring 1950 ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Feldkirchen. Rund 3 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert,
ehe Thomas Leisner den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Eine starke Leistung zeigte
das untere Paarkreuz mit Moser und Leisner, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Schreiner / Moser gegen
von der Lippe / Pöllmann. Da gab es nichts zu rütteln. Das folgende Doppel zwischen Payer /
Leisner und Baade / Friedl endete indessen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspieler. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Einen Sieg holte Thomas Payer bei seinem 3:1 gegen Benedikt Pöllmann. Einen Zähler für
die Mannschaft verpasste Bob Schreiner bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Christian
von der Lippe. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Benedikt Moser den Gastspieler Matthias Friedl in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Thomas Leisner bezwang
anschließend Sebastian Baade in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TSV Steinhöring 1950
und des TSV Feldkirchen in die Box. Ohne Satzgewinn für Thomas Payer verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Christian von der Lippe. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Payer bei 18, während er nun 8 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen
hat. Nach gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Bob Schreiner das Spiel gegen Benedikt
Pöllmann noch aus der Hand und verlor mit 11:6, 11:13, 10:12, 7:11. Benedikt Moser machte mit
Sebastian Baade beim 12:10, 12:10, 11:9 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher,
obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Thomas Leisner und Matthias Friedl holten am Ende eines langen
Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Das Einzel zwischen Thomas
Leisner und Matthias Friedl endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber.
Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem
Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TSV Steinhöring 1950 zu Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Steinhöring 1950 am 25.03.2024 gegen
den TSV Ebersberg erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Feldkirchen erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 31:5. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Steinhöring 1950

Doppel: Schreiner / Moser 1:0, Payer / Leisner 0:1 
Einzel: T. Payer 1:1, B. Schreiner 0:2, B. Moser 2:0, T. Leisner 2:0 

 TSV Feldkirchen
Doppel: von der Lippe / Pöllmann 0:1, Baade / Friedl 1:0 
Einzel: C. Lippe 2:0, B. Pöllmann 1:1, S. Baade 0:2, M. Friedl 0:2
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